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Admiral Knorr s ErnennungZzum Befehlshaber
des zsehr bedeutenden Geschwaders welches demnächst nach
der westafrikanischen Küste abdampfen wird und die Ernen
nung des Eontreadmirals Grafen Monts zum Viceadmiral
machen in Marinekreisen und weit über diese hinaus viel
von sich reden wie denn überhaupt seitdem Herr v Caprivi
auf seinein Posten als Chef der Admiralität warm geworden
und die Colonialsrage zur allgemeinen Erörterung gekommen
ist in unserer Marine sich das regste Leben kund giebt
Gras Monts ist eine der beliebtesten Persönlichkeiten in
unserer Marine Daß er jetzt die erste Stelle in derselben
einnimmt als einziger activer Viceadmiral gönnt man ihm
allgemein um so mehr als er gänzlich ohne seine Schuld
ein äußerst herbes Geschick durch den Untergang des von
ihm commandirten Großen Kurfürsten erfahren mußte
Als Herr v Caprivi Chef der Marine wurde übergab er
im Juli 1883 dem Grafen Monts als Chef die Marine
station der Nordsee Hier leitete er in diesem Jahre die
großen zur höchsten Zufriedenheit des Kaisers und des Ma
rineministers ausgefallenen für unsere Flotte dies Mal ganz
besonders wichtigen und umfassenden Uebungen Die Beför
derung zum Viceadmiral nachdem Monts erst 1881 Contre
admiral geworden war wird als eine besondere Anerkennung
und Belohnung für den vorzüglichen Ausfall der letzten
Seemanöver aufzufassen sein Contreadmiral Knorr hat
den Ruf eines der schneidigsten und seeerfahrensten Offiziere
unserer Marine unter seinen Genossen schon lange ehe er
zu der hohen Stellung aufgerückt war die er jetzt bekleidet
Wir haben nur fünf etatsmäßige Contreadmirale Zum

ersten Male geschieht es daß statt eines Capitäns zur See
ein Contreadmiral als Chef des Geschwaders für eine der
auswärtigen Stationen in See geht Welche Aufgaben das
neu gebildete Geschwader der westafrikanischen Station im
Einzelnen zu erfüllen hat entzieht sich selbstverständlich unserer
Kenntniß Die dem Admiral von Seiten der Marine und
des Auswärtigen Amts mitgegebenen Befehle und Verhal
tungsmaßregeln werden jedenfalls für die ganze Stellung
Deutschlands an der westafrikanischen Küste in nächster Zu
kunft von maßgebender Bedeutung sein Wir dürfen hoffen
daß wir von unseren Schiffen und Mannschaften in den
kommenden Monaten nur Erfreuliches und Ehrenvolles für
die deutsche Flagge und die deutsche Colonialpolitik hören
werden

Der Magd Ztg wird Folgendes aus Berlin ge
schrieben Seit einigen Tagen wird das Gerücht verbreitet
die Reichsregierung sei dem alten Plane einer Uebertragung
der sämmtlichen deutschen Eisenbahnen auf das Reich
wieder näher getreten ja es stehe eine persönliche Theilnahme

des Fürsten Bismarck in Aussicht um diesen Plan zu för
dern Die Verbreiter dieser Nachricht geben selbst zu daß
es sich vielleicht nur um Uebertragung der preußischen Bahnen

auf das Reich handeln könnte Nach genauen Erkundigungen
an unterrichteter Stelle darf man der ganzen Angabe keinen
zu großen Glauben beimessen Die Uebertragung der preußi
schen Bahnen auf das Reich ist ein langjähriger Gedanke in
gewissen Regierungskreisen Es haben sich indessen immer
Hindernisse entgegengestellt und wir glauben auch jetzt noch
nicht daß dieselben überwunden sind Hinsichtlich der Ueber
tragung der Eisenbahnen in anderen Bundesstaaten auf das
Reich wird man sich des lebhaften Widerspruchs erinnern
welcher gegen das Projeet in Süddeutschland s Z hervor
getreten war und der namentlich am stärksten in Württem
berg sich zeigte Es ist nicht anzunehmen daß in dieser Be
ziehung jetzt eine Aenderung eingetreten ist

Der Minister der öffentlichen Arbeiten hat nach der
/N A Z in einer Verfügung neuerdings als Grundsatz
aufgestellt daß im allgemeinen Verkehrsinteresse Werth
daraus zu legen sei daß dem Publikum die Möglichkeit
direkter Abfertigung von Gütern von und nach
allen für den Güterverkehr eingerichteten Stationen und
Haltestellen nicht nur im Lokalverkehr der einzelnen Direk
tionsbezirke sondern auch im Wechselverkehr der Staats
und unter Staatsverwaltung stehenden Bahnen geboten
werde Die Beschränkung der direkten Abfertigung auf
Stationen und Haltestellen von belangreicherem Verkehr
liegt nicht in der Absicht der bisherigen Bestimmungen
Ein Antrag für Stationen und Haltestellen von geringe
rem Verkehr gebrochene Abfertigung unter einmaliger Er
hebung der Expeditionsgebühr eintreten zu lassen auf
welchem Wege zwar eine Vertheuerung der Transporte
vermieden die erforderliche Übersichtlichkeit der Tarife
aber nicht erreicht werden würde ist von dem Minister als
zur Genehmigung für nicht geeignet erklärt worden

Für die Bekleidung der Truppen sind wieder
Veränderungen geplant die zunächst bei der Infanterie
durchgeführt werden sollen Versuchsweise sind dieselben
wie gemeldet schon vor einiger Zeit bei einigen Truppen
rheilen eingeführt worden Anstatt des knappen Waffen
rockes soll ein mehr blousenartiger Rock getragen werden
der im Sommer schon probeweise der Landwehr zugetheilt
wurde und trotzdem er weniger kleidsam erscheint doch bei
derselben allgemeinen Beifall fand weil er eine freiere
Bewegung gestattet und dabei ebenso warm hält wie die
bisherige Uniform Im Uebrigen soll der jetzt noch übliche
Waffenrock nicht sofort abgeschafft sondern als Sonntags
rock und für die Paraden beibehalten werden Das ganze
128 Regiment ist nach einer Mittheilung der Danz
Ztg bereits mit dem neuen Kleidungsstück versehen und

sobald erst die nicht unerheblichen Anschaffungskosten vor
handen sind wird dasselbe in der ganzen Armes und zwar
bei allen Waffengattungen eingeführt werden Ferner wird
die gesammte Infanterie hellblaue Achselklappen erhalten
während jede andere Waffengattung einheitlich andersfar
bige Achselklappen bekommen soll Soweit die Militär
blouse bei den letzten Herbstmanövern getragen worden hat
sich dieselbe gut bewährt Dasselbe wird von den sonstigen
Aenderungen in Bezug auf das Gepäck und die Fußbeklei
dung der Infanterie versichert doch scheinen in diesem
Punkte nicht alle Berichte der maßgebenden Instanzen ein
stimmig zu lauten und es werden daher neue Versuche im
Ausrüstungswesen nicht ausbleiben Endlich aber wird
offiziös ein neues Exerzier Reglement für die Infanterie
angekündigt wenn auch mit der Reserve daß die Ermitte
lungen darüber noch nicht abgeschlossen sind Allgemein
wird von den entscheidenden Stellen zugestanden daß eine
Erleichterung der Ausrüstungs und Gepäckgezenstände sich
empfiehlt um die Beweglichkeit und damit die Kriegs
brauchvarkeit des Mannes zu erhöhen und daß das Exer
zier Reglement reformbedürftig erscheint Bis zur Gewin
nung eines definitiv abschließenden Urtheiles aber sind die
Dinge noch nicht gediehen

Wie die B Pol Nchr hören ist der Gesetzent
wurf betreffend die Einführung von Postsparkassen
im deutschen Reich fertiggestellt und liegt gegenwärtig dem
preußischen Staatsministerium zur Berathung vor Ehe
der Gesetzentwurf welcher sich übrigens die möglichste
Schonung des Bestandes der Gemeinde und Kreisspar
kassen angelegen sein läßt an den Bundesrath gelangt
wird er noch dem Staatsrath unterbreitet werden

Offiziös wird geschrieben Schon vor längerer ZeiH
wurden im preußischen Verkehrsministerium die gesammten
technischen Arbeiten für den Nordostsee Kanal den
Rhein Ems Kanal und für die Wasserstraße aus den
oberschlesischen Montanrevieren nach der Ostsee einer
seits und nach Berlin andererseits fertig gestellt so daß
binnen Kurzem vermuthlich nach der Rückkehr des
Finanzministers von Scholz die abschließenden Verhand
lungen mit dem Finanzministerium beginnen werden j

Officiös wird abermals und jetzt bestimmter die Aus
dehnung des Unfallversicherungsgesetzes auf weitere
Betriebe in Aussicht gestellt Die Nordd Allg Ztg be
schäftigt sich an leitender Stelle mit diesem Gegenstand und
sagt schließlich Wenn also gegenwärtig an Entwürfen in
Betreff der Ausdehnung der Unfallversicherung auf die Trans
portgewerbe und einige andere Betriebszweige sowie auf
die Land und ForstwirthschasL gearbeitet wird so entspricht
Dies lediglich den im Reichstage von Seiten der Vertreter
der verbündeten Regierungen gemachten Zusagen Die be

si4s Ein dunkler Fleck
Novelle von A Marby

Schluß

Absichtlich Ich glaub s in Ewigkeit nicht Sie
verlästern sich selbst flüsterte Käthchen entsetzt die Hand
wie zur Abwehr des Schrecklichen erhebend

Freilich Ihr Engelsgemüth vermag solche bodenlose
Verruchtheit nicht zu fassen entgegnete er mit einem
Gemisch von Trauer und Bitterkeit und doch sollen
Sie gerade Sie mich nicht für besser halten als ich
wirklich bin aber auch nicht für schlechter Wenn Sie
wüßten fuhr er nach einem tiefen Athemzuge mit leb
hafterer Betonung fort wie ich mich gesehnt nach einem
Augenblick Ihnen ein offenes Bekenntniß abzulegen Sie
hätten mir Ihren Anblick nicht so lange entzogen Zwar
verdanke ich auch diese Unterredung nicht Ihrem freien
Willen sondern nur einem gütigen Zufall können Sie es
mir verdenken wenn ich ihn nicht ungenützt vorüber gehen
lassen will

Lassen Sie es für heute genug sein Fritz bat Käth
chen mit dringendem Ernst Ich kann und darf Ihre
selbstquälerischen Beschuldigungen nicht länger mit anhören
ohne mich zur Mitschuldigen zu machen an dem frevlen
Beginnen womit Sie Ihre noch nicht völlig wiedergewon
nene Gesundheit abermals aufs Spiel setzen wollen

Fühlt nicht gerade ein Todtkranker das Bedürfniß
seine Seele zu erleichtern in rückhaltloser Beichte Denken
Sie ich sei ein solcher Trostbedürftiger Doch erschrecken
Sie nicht ich fühle mich körperlich kräftiger als Sie wäh
nen nur hier innen wühlt s und tobt s und kann s
nicht eher zur Ruhe kommen als bis ich mein Inneres
ergossen in eine mitfühlende Menschenbrust Käthchen
wollen Sie mich hören Sie Sie allein sollen mein
Beichtiger mein Hohepriester sein Mag die übrige Welt
mich vernrtheilen nach äußerem Schein was kümmert s
mich wenn nur Sie des fernen Heimathlosen voll freund
licher Theilnahme gedenken

Käthchen hatte sich in der That entfernen wollen
allein in Fritz Schäfers dunklen Augen und im leiden

schaftlich bewegten Ton seiner Stimme lag ein magnetischer

Bann der sie wider Willen zum Bleiben zwang
Nun denn sagte sie seltsam ergriffen wenn

Sie wünschen und hoffen Ihr Herz zu erleichtern so
sprechen Sie in Gottes Namen Sie nahm Platz aus
dem Sopha Fritz blieb neben ihr stehen gegen die hohe
Sessellehne gestützt und begann nach einem tiefen Athem
zuge zu erzählen zuerst in kurzen abgebrochenen Lauten
allmählich jedoch mit festerer Stimme

Seine glückliche Kindheit im schmucken Schulhause
den ersten herben schmerz den ihm der frühe Tod seiner
Eltern bereitete die arbeitsame und doch frohe Zeit auf
dem Schulzenhofe das herzliche Verhältniß zu seinen Pflege
eltern berührte er nur flüchtig Auch über seine Verlobung
mit der schönen Anne über das unselige Mißverständniß
das den Streit mit dem Verwalter herbeiführte und ihn

Fritz zum Mörder machte ja selbst über seine Ver
urtheilung und fünfjährige Gefangenschaft ging er kurz
hinweg Denn so schwer er unter derselben gelitten

alle Leiden erblaßten unter den Qualen die nach
wiedererlangter Freiheit seine Seele zu martern begannen
in dem Bemühen sein schreckliches Geheimniß zu bewahren

Es erfüllte ihn mit Schmerz daß Frau Klein fort
und fort den Mörder in ihm sah ihrer Verschwiegenheit
traute er von vornherein nicht aber trotzdem lullte sei
nes Herrn und Käthchens Güte sein Mißtrauen all
mählich ein er fing an hoffnungsvoll in die Zukunft zu
blicken bis er an jenem verhängnißschweren Abend mit
anhören mußte wie Frau Klein in hämischer Weise das
dunkle Blatt aus seiner Vergangenheit der geschwätzigen
Nachbarin enthüllte

Der Verrath traf ihn wie ein Blitz aus heiterem
Himmel In dem Antlitz jedes ihm Begegnenden glaubte
er jetzt Entsetzen zu lesen vor der schmachvollen Berührung
mit dem Mörder Es kamen Stunden wo er der Ver
zweiflung nahe war wo Selbstmord ihm der einzige Aus
weg schien aber zuvor mußte er seine Rache kühlen
Einmal verfehmt war sein Ende ihm völlig gleichgültig

Immer herzerschütternder tönten seine Worte leiden
schaftlich bewegter der Klang seiner Stimme während der

Schilderung wie jenes Rachegelüst zur fixen Idee wurde
die ihn Tag und Nacht verfolgte bis zu dem furchtbaren
Augenblick wo er die Hand erhob zum tödtlichen Schlage
Da war s als ob ihn ein wilvbraufendes Chaos ver
schlang aber dann als er allmählich zum Bewußtsein
erwachte die zermalmenden Erinnerungen immer deutlicher
auftauchten er Käthchen und deren Onkel dmen er in
seinem Wahnsinn das größte Herzeleid hatte anthun wol
len in unermüdlicher Güte um sich walten sah seitdem
fühlte er seine Brust von Qualen der Reue zerrissen
Qualen die keine Worte zu schildern vermöchten und wenn
er sie in sein Herzblut tauche Ein Undank wie er ihn
hatte zollen wollen für hundertfache Wohlthaten war noch
nie erlebt worden

Er hielt nun erschöpft inne und plötzlich ehe Käthchen
die in ihrer tiefen Erschütterung keine Worte fand sich
dessen versah lag Fritz zu ihren Füßen und preßte ihre
zitternden Hände an seine Lippen seine heißen Augen

Um Gott was thun Sie nicht so Fritz
stehen Sie aus flüsterte sie erschrocken verwirrt von

den widerstreitendsten Empfindungen dnrchfluthet

Er achtete ihrer Bitte nicht in angstvoller Erwartung
zu ihr aufschauend rief er in halb erstickem zitterndem
Tone Ich weiß wohl für mich giebt s keine Sühne
und nicht um Ihre Verzeihung zu erflehen habe ich Ihnen
mein schuldbeladenes Herz enthüllt Käthchen zu Allem
was Sie für mich gethan fügen Sie noch die letzte Groß
muth helfen Sie mir Ihren guten Onkel versöhnen Er
zürnt mir daß ich sein Haus verlassen will hält mich für
undankbar Können Sie mir nachfühlen wie nieder
drückend dies Bewußtsein für mich ist Nun Sie Alles
wissen werden Sie ja begreifen daß ich nicht bleiben kann
in diesem Hause in der Nähe der ahnungslosen Frau
nach deren Leben ich freventlich die Mörderhand erhoben

Und ist es dies nur dies allein was Sie fort
treibt aus Europa oder halb wider Willen drängten
die Fragen sich über Käthchens Lippen wie ich wohl
richtiger sagen muß fesselt nichts nichts Sie an Ihre
Heimath Athmet nirgend eine Menschenseele der Sie
durch Ihr Scheiden Schmerz bereiten



treffenden Gesetzentwürfe sind bereits aufgestellt und befinden
sich gegenwärtig in dem Stadium der vorbereitenden Durch
berathung

Aus der Kapstadt wird betreffs der deutschen Besitz
ergreifungen der Franks Ztg geschrieben

Am 6 September erhielt der deutsche Konsul in
Kapstadt Herr Lippert die offizielle Mittheilung daß die
ganze Küstenlinie vom 26 Breitegrad bis Kap Frio unter
dem 18 Breitegrad als deutsches Territorium proklamirt
worden sei Die Zeitungen veröffentlichten die Nachricht durch
Extrablätter Der Cape Argus der den Afrikanern
gerne etwas am Zeuge flickt bemerkt am Schlüsse eines lan
gen Artikels über die Angelegenheit er hoffe Deutschland
werde da nun einmal die deutsche Flagge in Süd Afrika
wehe helfen das Land für die europäische Civilisation zu
retten Aehnlich sprach sich bei der Sedanfeier in Kapstadt
Herr Mälzer Präsident des deutschen Vereins Amicitia
aus Er betrachte sagte er im Verlauf einer längeren Rede
bei einem zur Feier des Tages gehaltenen Banket das Auf
heißen der deutschen Flagge in Angra Pequena als eine
Sache zu der man sich gratuliren müsse indem darin für
die Kapkolonisten die beste Garantie für die beständige Ent
wicklung und den Fortschritt Südafrikas liege Präsident
Krüger erklärte dem Volksraad von Transvaal er habe
nicht als er in Deutschland war die Protektion Deutsch
lands nachgesucht sondern nur dessen Unterstützung denn
Protektion würde sich auf Krieg beziehen

Ueber die angebliche Ausweisung des Engländers
Spence aus Angra Pequena berichtet die Wes Ztg
auf Grund von Mittheilungen des Herrn Lüderitz

Herr Lüderitz hat an den Gouverneur der Kapkolonie
die Mittheilung gerichtet daß Spence auf seinen den
Lüderitz schen deutschen Besitzungen unberechtigte Ausbeu
tungen vornehme und zwar indem er auf den sogenann
ten Guano Inseln hart an der Küste Guano graben auf
den Riffen und Felsen der Küste und der Inseln Pelzrobben
schlagen im Küstengewässer Fischerei treiben und auf dem
Festlande Erz graben lasse Für diese Ausbeutung habe er
keinerlei Vereinbarung mit dem Eigenthümer Lüderitz ge
troffen Der Letztere ersuchte daher den Gouverneur der
Kapkolonie den unter seiner Jurisdiktion lebenden Spence
zu veranlassen daß er seine Thätigkeit dort einstelle widrigen
falls er für den Schaden den er Lüderitz durch diesen Raub
bau verursache gerichtlich belangt werden würde Herr
Vogelsang Vertreter des Lüderitz in Angra Pequena hat
außerdem Spence brieflich gebeten die Ausbeute einzustellen
und seine Arbeiter innerhalb zwei Monaten zurückzuziehen
Wir bemerken noch daß von einer Ausweisung Spence s
keine Rede sein kann Wenn er auf Grund eines privaten
Rechtstitels ein Geschäft in deutschen Besitzungen betreiben
will so steht ihm das gerade so zu wie einem Deutschen
in englischen Kolonien Aber auch diese bedürfen der privaten
Rechtstitel auf Grundeigenthum Mineralien u f w Spence
besitzt diese nicht sondern er hat sich nur als Squatter auf
dein Lande niedergelassen das früher dem Häuptling Christians
gehörte und jetzt das Eigenthum von Lüderitz geworden ist

Wie aus Bern unterm 7 Oktober mitgetheilt wird
hat die italienische Regierung dem Bundesrath die vor Kur
zem verfügte Enthebung des italienischen Konsuls Grecchi in
Lugano von der Besorgung der Konsulatsgeschäfte nunmehr
amtlich mitgetheilt

Der Budgetausschuß der französischen Deputirtenkammer
erkannte angesichts der fortdauernden Verminderung der
Eisenbahn Einnahmen die Nothwendigkeit an die für
1885 auf 6 Millionen veranschlagte Garantiesumme auf
16 Millionen zu erhöhen

Das französische Landesvertheidigungs Comitö hat die
Befestigungspläne zum Schutz der Südostgrenze

Die Worte trafen Sie sah ihn zusammenzucken
aber er faßte sich rasch und versetzte gepreßt Ich stehe
allein dem Ausgestoßenen weint Niemand nach

Sie merkte er verhehlte ihr etwas Es gab noch
eine verborgene Falte in seinem Herzen Von einem bren
nenden Weh erfaßt ohne zu bedenken ob sie seine Qualen
erhöhte forschte sie dringend Und Anne

Anne wiederholte er befremdet aufschauend
Sie lieben Sie noch hauchte sie mit fliegendem

Athem
Glauben Sie das Ich habe Anne immer nur

gern gehabt wie eine Schwester wenn ich mich trotzdem
mit ihr verlobte so geschah s meinen Pflegeeltern zuliebe
und aus Unkenntniß des menschlichen HerzenS Ich
trug damals kein wärmeres Gefühl für eine andere in mir
ahnte nichts von der leidenschaftlichen Gluth er brach
plötzlich ab erschrocken über sich selbst

Damals, drängte Käthchen mit stockendem Athem
doch jetzt Sie lieben eine andere Fritz wer

Er sah in ihr ihm zugeneigtes Antlitz fühlte den
Athem ihres Mundes auf seiner Stirn sah ihre blauen
seuchtglänzenden Augen mit einem Ausdruck von erwar
tungsvoller Spannung und hingebender Zärtlichkeit an sei
nen Lippen hängen Gottl Gott sollte sie ein
Schwindel ergriff ihn aber nein nein es war ja un
möglich

Er strich mechanisch mit der zitternden Hand über sein
Gesicht wollte sprechen und brachte keinen Laut hervor

Da schlug s nochmals wie Sirenensang an sein Ohr
Wer ist S die Sie lieben

Nun schwand alle Selbstbeherrschung dahin er barg
das Antlitz in Käthchens Schoß und rief mit gewaltsam
ausbrechender Leidenschaft Du willst es o Käthchen
Käthchen du ahnst nicht was du forderst Wohlan Ver
nimm denn waS ich als einziges Geheimniß mit mir neh
men wollte still verschlossen in meiner Brust als köstlichstes
Heiligthum sollte man es dereinst mit mir begraben Ja
ich liebe liebe wie wohl selten ein Weib geliebt wird
Fragst du noch nach seinem Namen Wer anders kann
es sein als mein Schutzgeist mein rettender Engel

vollendet Hiernach soll Nizza ein bedeutender Waffenplatz
mit einem ausgedehnten verschanzten Lager werden Die
Pläne sind vom Obet Kriegsrath und dem Bureau des
Generalstabes bereits gebilligt und die Vorlage für die noth
wendigen Creditforderungen zur Ausführung derselben wird
vom Kriegsminister vorbereitet Inzwischen erhält Nizza zum
Januar schon eine Artillerie Direktion

Aus Paris 7 Oktober wird berichtet Heute sammel
ten sich wiederum einige Gruppen an den Zugängen zu der
Kirche St Nikolas des champs doch konnte die Polizei die
selben ohne Widerstand zu finden zerstreuen Wie es
heißt würde demnächst ein Gelbbuch über die die Westküste
Afrikas betreffenden Angelegenheiten veröffentlicht werden

Das Gerücht der Marineminister Peyron beabsichtige seine
Entlassung zu nehmen wird von der Agence Havas für
unbegründet erklärt

Nach einer dem französischen Generalkonsul Barröre
aus Kairo zugegangenen Depesche soll auch der französische
Konsul Herbin aus Khartum der sich unter Stewart s Be
gleitern befand mit niedergemacht worden sein Eine ander
weite Bestätigung dieser Nachricht liegt bis jetzt nicht vor

Das englische Unterhaus wird in der Herbstsession
eine jährliche Apanage von 15 000 Lstrl für den Prinzen
Albert Viktor von Wales der im Januar 1885 seine Voll
jährigkeit erlangt zu bewilligen haben

Nach Nachrichten des Journal des Dsbats wird
Lord Northbrook zum I November aus Aegypten zurück
kehren Sein Finanzprojekt soll eine Revuktion der ägyp
tischen Zinscoupons vorschlagen unter fernerer Garantie
Englands welches dem Khedive die nothwendigen zweihun
dert Millionen Francs zur Herstellung der Ordnung im
ägyptischen Budget vorschießen würde

Ein Reutersches Telegramm aus Kairo meldet Dem
Vernehmen nach hätte Lord Northbrook die gänzliche Ab
schaffung der ägyptischen Armee und deren Ersetzung durch
9000 Mann Polizei in Vorschlag gebracht Die ägyptDe
Regierung soll gegen diesen Vorschlag sein

Wie aus Washington 6 Oktober gemeldet wird
hat sich die internationale Konferenz zur Feststellung des
ersten Meridians vertagt ohne irgendwelche Vereinbarung
erzielt zu haben Gegen den Vorschlag Greenwich als Ort
für den gemeinsamen Meridian zu wählen wurden vom
französischen Delegirten Einwendungen erhoben

Deutsches Reich
Berlin 7 Oktober

Aus Baden wird gemeldet Der Kaiser welcher
sich fortdauernd des besten Wohlseins erfreut nahm heute
Vormittag mehrere Borträge entgegen und machte Nach
mittags 2 Uhr eine Spazierfahrt Nachmittags 4 Uhr
fand bei der Kaiserin größerer Empfang statt bei welchem
der Kaiser zugegen war Abends soll zu Ehren der Aller
höchsten Herrschasten ein großes Feuerwerk abgebrannt
werden

Die Kaiserin hat an das CentralkomN der
deutschen Vereine vom Rothen Kreuz das folgende Hand
schreiben gerichtet

Dem Centralkomitv bin Ich auch in diesem Jahre zu
besonderem Danke für einen Glückwunsch verpflichtet der
Mir stets große Freude gewährt Die Namen welche
denselben unterzeichnen erinnern Mich an manche Stunde
ernster gemeinsamer Arbeit und erwecken den Wunsch solche
auch ferner mit Ihnen zu theilen Dies um so mehr als
die September Konferenz in Genf die Lebenskraft der frei
willigen Hülfsthätigkeit unter dem Rothen Kreuz von Neuem
bewiesen und unsere Hoffnungen auf die Entwickelung der
selben nach Maßgabe der Bedürfnisse gesteigert hat Lassen

Jetzt seine Stimme versagte weißt du Alles
stoß nun den Unseligen von dir du schweigst Um
des ewigen ErbarmerS willen vergiß das wahnsinnige
Geständniß und denke wenn ich fern bin dann
denke

Da neigte sie das thränenüberströmte Antlitz noch
tiefer herab und seine Hände fassend und an ihre zuckenden
Lippen drückend lispelte sie kaum hörbar Ich kann nur
das eine denken und begreifen wenn du von hier scheiden
mußt so gehst du nicht allein ich gehe mit dir

Er wutde todtenbleich hatte er solchen grausamen
Spott verdient Sich jäh von ihr losreißend sprang er
taumelnd auf und murmelte tonlos Vergebe Ihnen Gott

diesen Scherz
Aber mit ihm zugleich hatte auch Käthchen sich erhoben

und Znun umfingen ihre weichen Arme den schwankenden
und ihr erglühendes Gesicht an seine schwerathmende Brust
lehnend flüsterte sie unter Thränen lächelnd Du glaubst
mir nicht O Lieber Lieber und doch ist s wahr wenn
du mich allein hier zurücklässest sterbe ich vor
Gram

Käthchen Käthchen Er weinte laut auf
seine heißen Thränen vermischten sich mit den ihren

XVI
Wie vorauszusehen stieß Käthchens unerwartetes Ver

löbniß mit Fritz Schäfer ihr Entschluß jenen als sein
Weib nach Amerika zu begleiten bei ihren Verwandten auf
den heftigsten Widerstand In seiner zornigen Aufregung
schwur Onkel Klein hoch und theuer solche Narrheit über
die ganz Erlenthal in Aufregung gerathen würde nimmer
zuzugeben

Seine Käthe seinen Liebling die unabhängige reiche
Erbin schön gebildet liebenswürdig welcher sich Parthien
brillant in jeder Beziehung boten sollte er mit einem
Menschen dessen Vergangenheit ein so dunkler Fleck anhaf
tete übers Weltmeer in eine unbekannte Ferne ziehen lassen
Nimmermehr

Allein der kleine willensstarke Mädchenkopf war ge
wappnet gegen alle Vorwürfe und Einwendungen und als

wunderbarerweise Frau Klein nachdem die erste

Sie uns diese Hoffnung festhalten und durch gegenseitige
Verständigung ermuthigt den Schwierigkeiten entschlossen
begegnen durch die jede gute Sache sich Bahn brechen muß

um den Erfolg zu sichern der ihr gebührt und den Ich
ihr von Herzen wünsche

Baden Baden den 2 Okt 1884 gez Augusts
Folgendes Handschreiben ist seitens der Kaiserin

an die deutsche Kriegerkameradschaft in München als Ant
wort auf einen an Ihre Majestät aus Anlaß ihres Geburts
tages und Wiedergenesung gerichteten Glückwunsch erlassen
worden

Wenn Mich jedes Zeichen der Theilnahme aus süd
deutschem Herzen kommend zu innigem Danke verpflichtet
so ist Meine Freude über den eben empfangenen Brief der
deutschen Kriegerkameradschaft in München um so größer

als Ich die Vaterlandsliebe dieser treuen Männer kenne
und mit wahrer Anhänglichkeit für den König und sein
Haus die besten Wünsche für die Wehlfahrt Baierns hege
Für uns Frauen ist es Ehrensache durch das Rothe Kreuz
in enger Verbindung mit den Leistungen des Heeres und
mit der Aufgabe jener Barmherzigkeit zu bleiben worauf
der göttliche Segen ruht

Prinz Friedrich Leopold welcher in Beglei
tung des Majors v Nickifch Rosenegk eine längere Reise nach
England unternommen hatte ist von dort zurückgekehrt und
dem Vernehmen nach bereits in Bonn eingetroffen wo der
selbe zur Fortsetzung seiner Studien während des nächsten
Jahres verbleiben wird Als militärischer Begleiter verbleibt
wie man erfährt Major v Nickifch Rosenegk auch in Bonn
bei dem Prinzen

Die Großfürstin Katharina von Rußland
Wittwe des Herzogs Georg von Mecklenburg Strelitz traf
mit ihren Kindern der Herzogin Helene und den Herzögen
Georg Alexander und Karl Michael gestern Vormittag aus
Rußland kommend in Berlin ein und stattete während
ihres mehrstündigen Aufenthalts Hierselbst verschiedene Besuche

ab Nachmittags ist Höchstdieselbe dann mit ihren Kindern
zunächst vom Bahnhof Friedrichstraße aus nach Bonn weiter
gereist Dem Vernehmen nach gedenken Höchstdieselben sich
hierauf auf einige Zeit nach England zu begeben

Der deutsche Gesandte in Kopenhagen v Philipps
born wurde heute vom König Christian empfangen und
sprach demselben im Namen des diplomatischen Korps von
Kopenhagen dessen Theilnahme an dem Verluste aus von
welchem der König und das dänische Land durch den Brand
des Schlosses Christiansborg betroffen wurden Wiederholt

Laut dem ministeriellen Popolo romano hat Herr
v Schlözer dem Kardinal Jacobini jetzt zwei neue Kandi
daten für die Erzbischosssitze von Köln und Posen vorge
schlagen Die Proposition soll nicht ungünstig aufgenommen
worden sein Dagegen soll laut demselben Popolo romano
das von Herrn v Schlözer angeblich mitgebrachte definitive
Friedensprogramm keine Aussicht auf Annahme im Vatican
haben es sei denn daß wesentliche Abänderungen daran vor
genommen würden Der römische Piccolo ist erstaunt
darüber daß Herr v Schlözer schon seit acht Tagen ver
gebens auf eine Audienz beim Papste wartet

Der Berliner Magistrat hat beschlossen die Ressort
Minister um recht schleunige Entscheidung in Betreff der
Unterbringung der Irren Verbrecher in Anstalten
welche sich für sie eignen nochmals zu bitten Die großen
Mißstände welche durch diese Irren in allen Irrenanstalten
hervorgerufen werden treten auch in der Irrenanstalt zu
Dalldors fast täglich hervor Namentlich ist es unmöglich
die irren Verbrecher derart unterzubringen daß sie nicht ent
weichen können Den Vorschlag in der Irrenanstalt eine
besondere Verbrecher Abtheilung mit Allem was dazu gehört
zu errichten hat der Magistrat abgelehnt weniger weil dv

Ueberraschung verwunden den Liebenden als Verbündete zur
Seite trat erweichten schließlich Käthchens Bitten und
Thränen und Liebkosungen auch des guten Onkels Herz
Aber seine Einwilligung wurde ihm schwer sehr schwer

Ein Mädchen wie du seufzte er wiederholt
könntest den oder den oder den er zählte eine Reihe

junger Gutsbesitzer aus der Umgegend auf wählen
würde jeder sich glücklich schätzen dich zur Frau zu be
kommen I

Bestes Onkelchen die finden wohl alle noch eine bessere
Frau als ich ihnen geworden wird sich auch keiner zu Tode
grämen meinetwegen und dann hat jeder noch eine Mutter
oder Schwester oder sonstige Anverwandte zur Hand aber
mein Fritz ein lieblicher Ernst breitete sich über Käth
chens Antlitz steht ganz allein auf der Welt dem bin
ich nöthig Und ist er nicht brav fleißig gut klug und

ein schelmisches Lächeln blitzte flüchtig um ihren Mund
winkel auch ein schöner Mann auf den ein eitles
kleines Mädchen stolz sein darf Und was die Haupt
sache ich liebe ihn unbeschreiblich und wäre das unglücklichste
Geschöpf hätte der liebe prächtige Mensch von der armen
Käthe die seiner gar uicht werth ist nichts wissen wollen

Na na brummte Herr Klein halb gerührt halb
ärgerlich wenn s denn nicht anders sein kann fuhr
er nach kurzer Pause fort braucht ihr doch nicht nach
Amerika zu gehen könnt euch in unserer Nähe ankaufen
Dich so weit fortlassen es geht nicht Kind kann s nicht
verantworten Wenn du den Fritz bittest wird er ja doch
wohl dir zu Gefallen bleiben

Käthchen schüttelte verneinend das blonde Köpfchen und
lehnte es zärtlich gegen Herrn Kleins Schulter

Ich fürchte es wäre nicht gut gethan lieüer Onkel
versetzte sie ernst Um ganz zu vergessen wie hart das
Schicksal meinen Fritz hier angepackt muß er hinaus aus
den alten Verhältnissen wo dies und das ihn täglich an
seine Leiden erinnert Glaube mir nur in f emden Lande
unter fremden Menschen und neuer anstrenger Arbeit wird
er völlig an Leib und Seele genesen Denke nur ja leicht daß
es mir gar zu leicht wird von euch zu scheiden aber
sie lächelte unter Thränen zu ihm empor sagt nicht
die heilige Schrift das Weid muß Vater und ver



durch Kosten entstehen sondern weil damit die ganze Anstalt
welche den neuesten Erfahrungen auf dem Gebiete der Irren
Heilkunde und der Jrrenbewahrung in humanster Weise Rech
nung trägt schwer geschädigt werden werde

Dem Vernehmen nach hat das Kuratorium der
Irrenanstalt zu Dalldors in seiner Sitzung am Montag
beschlossen den städtischen Behörden die Erbauung einer
zweiten großen Irrenanstalt vorzuschlagen Dieselbe
soll 1200 Personen aufnehmen können Der Antrag ist seit
langer Zeit vorhergesehen worden da die Irrenanstalt zu
Dalldors überfüllt ist und schon jetzt fast siebenhundert Irre
vorhanden sind welche die Stadtgemeinde in Privatanstalten
unterbringen muß Es läßt sich sogar vorhersehen daß die
neue Anstalt bei ihrer Vollendung fast ganz gefüllt werden
wird da jedes Jahr die Zahl der Irren für welche die
Stadt sorgt um mehr als 100 zu wachsen pflegt

Braunschweig 5 Oktober Lefsing s Grab
wurde heute im Auftrage und aus Anlaß der ersten Gene
ralversammlung des Lessingbundes Verein deutscher Frei
maurer der heute zu Darmstadt tagt mit einem prachtvollen
Lorbeerkranz welcher außer der großen seidenen Schleife
mit entsprechender Inschrift auch drei Rosen enthielt von
dem hiesigen Mitgliede des Bundes dem Kaufmann Ed
Scheele geschmückt

Frankfurt a M 7 Oktober In der heutigen
Sitzung des Vereins für Socialpolitik hielten Generalsekre
tär Bueck und Gymnasialprofessor Dr Stuerenburg aus
Leipzig Vorträge über das Thema die Einwirkung der Orga
nisation unserer höheren und mittleren Schulen auf das
sociale Leben und die Erwerbsthätigkeit unserer Nation
In der Nachmittagssitzung wurden die beiden Vorträge dis
kutirt und um 4 Uhr die Generalversammlung geschlossen

Neustrelitz 7 Oktober Die Direktoren der hiesigen
Vorschußanstalt welche wegen ungestempelt ausgegebener
NI portüui Papiere vom hiesigen Landgerichte zu 130 000
Strafe verurtheilt waren während der Staatsanwalt 33
Ordnungsstrafe für jeden Angeklagten beantragt hatte haben
Revision des Erkenntnisses beim Reichsgericht beantragt

Oesterreich
Wien 7 Oktober Der König und die Königin von

Rumänien passirten heute Nachmittag auf ihrer Reise nach
Sigmaringen im strengsten Inkognito Wien Die rumäni
schen Herrschasten werden am 23 d zu einem mehrtägigen
Besuche des kronprinzlichen Paares in Laxenburg erwartet
Der König und die Königin von Serbien treffen morgen
von Gleichenberg hier ein werden einige Tage hier verwei
len und dann nach Belgrad zurückkehren

Italien
Turin 7 Oktober Anderweitigen Gerüchten gegen

über wird von unterrichteter Seite versichert daß der Schluß
der hiesigen Ausstellung für den 31 d M anberaumt bleibe

Spanien
Madrid 7 Oktober Die amtliche Gaceta ver

öffentlicht ein königliches Dekret wonach vom 15 d M ab
aus den spanischen Antillen auf fremden Schiffen importirter
Zucker 8 17 Pesetas Zoll pro 100 Kgr je nach der Qua
lität zahlen soll Fremder Zucker soll in Spanien und sei
nen Kolonien 32 Pesetas pro 100 Kgr zahlen wenn
derselbe aus Ländern kommt die einen Handelsvertrag mit
Spanien haben

lassen und allein dem Manne anhangen Wohin also
mein Fritz mich führt soll sein Land mein Land
seine Heimath meine Heimath sein Und nun fügte
sie des Onkels Wangen streichelnd mit unwiderstehlich
bittendem Ton und Blick hinzu sei endlich w eder gut
mit deiner Käthe und komm und sag meinem Schatz ein
freundlich Wort Bitte bitte einziger Onkel I

Ja wie hätte er der Beredsamkeit des liebenden Mäd
chens noch länger widerstehen können Er mußte wohl
oder übel gute Miene zum bösen Spiel machen denn
sagte er wie zur Entschuldigung zu sich selbst bleib ich
beim Nein macht das wilde trotzköpfige Ding am
Ende einen tolleren Streich und laust heimlich davon

Epilog
Seit aus dem Wohlgemut unser jung vermähltes

Paar glückselig im gegenseitigen Besitz hoffnungsfreudig
in die Zukunft schauend von heißen Segenswünschen be
gleitet und von einem guten Stern behütet der neuen
amerikanischen Heimat entgegenschwamm sind fünfzehn
Jahre vergangen

Fünfzehn Jahre I Beinah die Hälfte davon umschloß
eine mühevolle arbeitsschwere sorgenreiche Zeit doch als
der ertragsfähige Booen erst gehörig kultivirt blieb der
Kohn nicht aus denn jetzt zählt Fritz Schäfer zu den größten
und reichsten Grundbesitzern in Arkansas Und was
och das Bessere er ist ein glücklicher Mann Senkten

sich anfänglich noch zuweilen trübe Erinnerungsschatten auf

feine Seele so fand seine tapfere kluge Lebensgefährtin
stets rasch das rechte Zaubermittel die gefährlichen Geister
zn bannen

Der lieblichen Käthe haben alle Hoffnungen ihres lie
benden Herzens in köstlichster Weise sich erfüllt ja mehr
als das so reich und groß und schön als das Leben sich
ihr erschlossen konnte sie in ihren engbeschränkten heimat
lichen Verhältnissen in Erlenthal sich die Welt nicht träumen
Angebetet von ihrem Fritz zu dem sie allein um seines
landwirthschafilichen schöpferischen Genies willen mit be
wunderndem Stolze aufschaut umringt von einer holden
Kinderschar tauschte sie mit niemand auf dem ganzen
Erdenrund I

Kein Deutscher der Arkansas besucht wird an dem
stattlichen Besitzthnm vorübergehen ohne über die gastliche
Schwelle zu treten und hochwillkommene Einkehr bei Fritz
und Käthchen zu halten und muß er nach wohthuender
Rast seinen Wanderstab weiter setzen mit Bedauern scheiden
von einer der seltenen Erdmstätten wo wahrhafter Frieden
und reines Herzensglück sich einen bleibenden Thron errich
tet haben

Frankreich
Lyon 7 Oktober In der vergangenen Nacht fand

in der Straße St Franyois des Allses im Quartier Belle
cour eine Bombenexplosion statt Die Bombe war auf ein
Fenster der Gensdarmeriekaserne gelegt durch die Explosion
wurden die Fensterscheiben zerbrochen und die Mauer be
schädigt Mehrere Sprengstücke wurden in das Zimmer des
Zahlmeisters geschleudert welcher nicht anwesend war Die
Untersuchung ist eingeleitet

England
London 7 Oktober Nächsten Mittwoch findet aber

mals ein Kabinetsrath statt Nach einer Meldung aus
Assuan wurde gestern bei der Ankunft eines Regiments
Infanterie ein Fall von Pocken entdeckt und in Folge dessen
das betreffende Bataillon unter Quarantäne gestellt

Rußland
Petersburg 7 Oktober Der Generalgouverneur

General Gurko ist unter Belassung auf seinem bisherigen
Posten zum Mitgliede des Reichsraths und der kommandi
rende General des zweiten Armeekorps Generallieutenant
Nikitin zum Kommandirenden der Truppen des Wilnaer
Militärbezirks ernannt worden

Serbien
Belgrad 7 Oktober Die Nachrichten von einer

angeblichen Ministerkrisis Hierselbst sind wie von kompeten
ter Seite versichert wird unbegründet

Todesfälle
Wien 7 Oktober Der Verlagsbuchhändler und

B uchdruckereibesitzer Moritz Ritter von Gerald ist ge
storben

Vermischtes
Berlin 7 Oktober Von einem überaus traurigen

Geschick ist gestern ein Kondukteur der Großen Berliner
Pferdebahn ereilt worden Derselbe hatte bis zum genann
ten Tage auf der Linie Dönhoffplatz Rixdorf sungirt
und war eben erst mit Gehaltszulage der Tour Köllnischer
Fischmarkt Kreuzberg überwiesen worden Als er am
letztgenannten Endpunkt sich zum Antritt der Fahrt rüstete
wurde der Kondukteur von einem plötzlichen Unwohlsein be
fallen und stürzte ehe er noch dem neben ihm stehenden
Kutscher von diesem Unwohlsein Mittheilung machen konnte
vom Vorderperron seitwärts auf den Straßendamm In
diesem Augenblick wurde er aber auch schon von den Hinter

rädern eines vorüberfahrenden Bierwagens erfaßt und einige
Meter weit mit fortgeschleift Der Ueberfahrene der aus
mehreren Kopfwunden stark blutete wurde von hinzueilenden
Kameraden aufgenommen und in das nahegelegene Polizei
büreäu gebracht wo ihm von einem schleunigst herbeigeholten
Arzt ein Nsthoerband angelegt wurde Die Verletzungen
waren leider aber so schwere daß der Patient auf dem hier
auf bewirkten Transport nach einem Krankenhause ver
starb Der Verunglückte der schon öfter an Herzbeklem
mung und Athemnoth gelitten haben soll hinterläßt eine
Frau und zwei Kinder

Folgende sensationelle Meldung ist dem Berliner
Tagebl aus Newyork datirt vom 21 September zuge
gangen Im hiesigen Polizei Hauptquartier lief gestern vom
Polizeiamt in Stettin das Ersuchen ein auf einen gewis
sen Sievert zu fahnden da derselbe im Verdacht stehe
mehrfacher Raubmörder zu sein Bis vor Kurzem Eigen
thümer eines unter dem Namen Kruche Hotel bekannten
Gasthauses in Kurzig Pommern war er seiner Profes
sion nach eigentlich Schuhmacher Wie es in dem Berichte
heißt verkaufte Sievert vor einigen Wochen sein Hotel und
verließ Pommern Nachdem der neue Eigenthümer von dem
Gasthause Besitz ergriffen hatte und die verschiedenen Räum
lichkeiten desselben sorgfältig besichtigte entdeckte er zu seinem

größten Schrecken sechs in einem Keller verborgene
Leichen in verschiedenen Stadien der Verwesung
Sämmtliche Leichen waren die von Männern welche offenbar
zu verschiedenen Zeiten ermordet worden waren Man iden
tifizirte sämmtliche Leichen als die von Handlungsreisenden
welche in Sieverts Gasthause abgestiegen und später in un
aufgeklärter Weise verschwunden waren Da sie alle in
verschiedenen meist entfernten Theilen Preußens zu Hause
waren so waren die Nachforschungen nach ihnen ohne Er
folg geblieben Es unterliegt jetzt keinem Zweifel daß sie
sämmtlich Opfer von Raubmorden wurden Sievert scheint
schließlich Angst bekommen zu haben beugte jedoch der recht
zeitigen Entdeckung der Verbrechen dadurch vor daß er dem
Käufer des Gasthauses zur Bedingung machte erst nach Ab
lauf einer gewissen Zeit von demselben Besitz zu ergreifen
Die Stettiner Polizei behauptet bestimmte Beweise dafür zu
besitzen daß Sievert sich hierher wandte und es werden des
halb Geheimpolizisten hierher geschickt werden um der hiesi
gen Polizei bei ihren Nachforschungen womöglich behilflich
zu sein
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Uebersicht der Witterung
Die Depression welche gestern über Italien lag bewegt

sich von der Südseite des hohen Luftdruckes der Regel ent
sprechend westwärts fort Das Luftdruckmaximum liegt über
dem Innern Rußlands Ueber Centraleuropa ist bei an
dauernd östlicher schwacher Lustbewegung das Wetter vor
wiegend trübe im Nordwesten neblig nur im Nordosten
heiler Im westlichen Deutschland ist fast überall Regen
gefallen Die Temperatur liegt in Nord und Mitteldeutsch
land über in Süddeutschland meist unter der normalen

krüU Vm Vra Vlll Km L,d 4b
s cksrs1sk sil g07 11 3 6 g

7 7 725k

Littsrk LsrI 72s 11 2 gas ö gS5
2

825Z l0 11 z 5 t s 7 gos 10ß

10 s
10 iNsßäolillrK 951 11 s 3 ZS g ZAoräli Oitss b 73a 6 9 11 f 2 g köx

gSO 10 1
IkürinAgn

5
g

10
113 2 s g o

a Naek Blttsrkslä ä Naok Mslsdsn s Rack Roräkauson
5 Raok I instsr valäs A Naek NoksuksrA d Raok Nrkurt

von trilk V i Vm Vi Km 4b 4s 4i L,tsodsrslsbsii 8 10 I 5 gs8oiitll, Krweii 7041 7

Littsrk LsrI
426

8

1l0 2 11 i F g 11 2

I sixsix 7 9 i 1 z
1l2 s

12Z

ZSl
1 6

t vz s g2 3
8

102 5
123,ZilsgäsdnrK 24L 7 j 10 2 Höi 10 s5oräkl 0sss 7 f l0 e lZSVä 1 o gl 8 8 f 1sjS5

j 28 7 gd 10 4 5 5 3 8 9 5 10

z

a Von Littsrkslä ä Von Lislsdsn s Von Rorükaassv
x Von Mvdsudsrs k Von lürkurt i Von

Lvdusllzmx I II Llssvs 5 VotmMmu I III LIsssv H I oka7 ÜAS
otms oxäokdsköräsrruiF

j M Tages Kalender ZW sznzqZ
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr S4
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit chem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
3 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Mich und Waageamt gr Berlin 16s Wochentags 3 12 u
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Caleulatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 3 12 /z M und von Nachm 3 5 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luiseustr 7 Wochentags 8 1 und 3 6 U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Bon 8 12 u 3 5 Uhr
Wo hnungd Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggassel 9 lU l für die

6 Breitestr 32 9 l U /St Halle
2 Augnstastr 6a9 lU s Saalkr

Städt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Reichsbankstelle Königstr 40s Vorm v 8 1 und 3 5

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags Vorm 8 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkretses Sophienstr 19 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Staudesamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rath

hausgasse Z Vorm von 9 1 u Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Hanpt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 uud
2 5 U Für die Gerichtskosten Erhebungs Stelle kl Steinstr 7 II
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Universitäts Kasse uud Seeretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Universttäts Kuratorium Kaulenberg 3 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 bis
11V U Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8 /s U u Nachm 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm 10 1U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Aeademie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet

von Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Kgl Univer
sttäts Bibliothek Friedrichstr Wochentags 9 1 Uhr Bücher
Annahme und Ausgabe 11 1U Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universitätsferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

seiäeiw 8urad
merveiUeux Damastripso u Uk 2 20 xer Ueter
bis Ml 12 25 Pf versendet in einzelnen Roben
und ganzen Stücken zollfrei in s Haus das Seiden
Fabrik DeM von tk König Hof
lieferant in Muster umgehend Briefe
losten 20 Pf Porto nach der Schweiz

Nvtt vscisr verliert dsuts Asit uuä ZM äsr bei siusm
oäer I öbsrlviäsa öt vas anäsrks ai vöiiclvt kls

ciiö bekannten unä berülnnteu R
8iö twltdn rused sivkkr uuä sekmsrx

los uuä äis iÄKlielis beträgt nur smiZs
lsniÜAs erlMtliok u Leduelitöl N 1 in äsn

Cöln Minden 4 pCt VI Prior I il
Die nächste Ziehung dieser Prioritäten findet am 14 Oktober

statt Gegen den Coursverlust von ca 7 Ml bei der Aus
lassung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Stratze 13 die Versicherung für eine Prämie
von 25 Ps pro WO Mark



Detail VerkauL
zu

Engros Preisen Z LröKaunA L Lestv ljualitäteu
5 inZ allen Waaren

Ewem geehrten hiesige und auswärtigen Publikum hierdurch die ergebene Mittheilung das ich Oktoikvr
nnter der Firma

I 0MS SaNvkviti
in dem früher 8 t i schen Geschästs Lokale

IieiMKerstrassv Z nake am Markt
ein feineres Herren und Knaben Garderoben Geschäft

eröffnet habe Für Bestellungen nach Maaß habe ich einen der tüchtigsten und erprobtesten Huschneider engagirt sowie
mein Lager mit einer sehr großen Auswahl der besten und elegantesten in und ausländischen Stoffe assortirt

Ich bitte um geneigte Berücksichtigung meines Unternehmens nud zeichne Hochachtungsvoll

R i Ss
Leipzigerstr Nr 3

Ikermometer
Asos n rielitiA WiAsuäs Ä ro
vmxüolllt in Ziösstsr

diUixst

vtto Undeksnni
Xlsillsoliillisäoll

Halt A Ki
Znr Beachtung

Getragene Kleidnngsstücke gebrauchte
Stiefeln u s w kaust fortwährend und
zahlt stets die höchsten Preise

Markt Nr 26 im rothen Thurm 1 Tr

WvntKiirlLvn
in geschmackhafter bester Waare in Oxhoft
l/i u i/s Ankern sowie in jeder gewünschten
Packung ofserirt

Ss
Konservenfabrik Quedlinburg a H

jsäsr Ilolis g uk oksrsieliördöit von 4 /g
g uk dissiAg Lts ätZrunAstüLkö voll 4 ab

g uk voll 4 /g sb ststs uäurod

1SOOOO Mark
find in einzelnen Beträgen
theils sofort theils zum Iften
Jannar k Js gegen gute
Hypothek durch mich auszu
leihen
Justizrath

Halle a/S
Eltern u Vomuniler
deren Knaben das

risiLvIlsrdsmckverk
erlernen wollen haben darauf zu achten diese
uur Meistern in die Lehre zu geben
welche dem deutschen Fletscher Bervande
angehören da von den Verbandsmits
gliedern nur solchen Gesellen Arbeit und
Unterstützung zu Theil wird welche bei
einem Jnnnugsmeister gelernt haben
der dem deutschen Fleischer Berbaude
angehört

Stettin den 7 Oktober 1884

Präsident des deutschen
Mischer Verbundes

r TM s Ü,sst2,nrg,nt
Heute Donnerstag Abend

Dem hochgeehrten Publikum von Halle nud Umgegend zeige ich hiermit

ergebenst an daß ich am ken S dieFleischerei des Herrn ZVi I I i
übernehmen werde Nur mit guter Waare dieueud werde ich bemüht sein mir
die Gunst des x t Publikums zu erhalten

Hochachtungsvoll

MU gr Branhansgasse 15
Lse edäkts LrMuuuK

Den geehrten Herren Schuhmachern in Halle und Umgegend mache ich
hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich am 1 Oktober Hierselbst

BarMerftratze 2
UMMUlHM

eröffnete Ich bin im Stande allen Ansprüchen in dieser Branche zu genügen
und bitte gütigst mein Unternehmen unterstützen zu wollen Zudem ich jedem
mich Beehrenden beste und billigste Bedienung zusichere zeichne

mit Hochachtung

Hallescher Verein für
Kohlenbergbau u Briquettes
sabrikatwn Aktiengesellschaft

hält sich bei Bedarf an

Lriquettes und kreWÄvwvll
prima Waare in Fuhren bis frei Kohlengelaß bestens empfohlen

Bestellungen werden angenommen im Comptoir Bernbnrgerstr 15

bei Herren 8tv 1t rvvl vr k Markt und Geiststraßen Ecke

kbomiemellt voueerto
Im äö8 Vintsrs ülläkn vis krülikr Z

mit QÄM s ktöii Lolistsn statt
Dia L orrsit idr 5 Hovoertk kostet 11 Ng r
sin kinzislnss Oonosrt miiKlestsus 3 Ng rlc
ein unAös krrter I t2 iur 5 Ovuoerts Narlc 7,50
ein einöslnes Lonoert minäesten 2 Narlc

Die disIieriALii dlsldsn äsn Avklirtku boiuislitsu Ulir 1 18
sMßsteiis SonvadenÄ doii 18 Ovtokvr rvsorvirt

QillkläuQAsii Nölimsn ÄQ äl z Herren Ktook Xosstler
08t8trg 88S 9

Vtv Sillvt Klviol v rÄvF F
I ateinisolie llauptsekule

Die Aufnahme Prüfung der für das Wintersemester neu angemeldeten Schüler findet
Montag den 13 Oktober Vormittags 9 Uhr statt Die Eröffnung des Semesters
erfolgt Dienstag den 14 Oktober um dieselbe Stunde Dr Rektor
kssts iUÄQt 2iir61oeks

Rathhausgasse 14
Donnerstag den 9 Oktober

WM WUwozu freundlichst einladet F W Franke

Widerrnfnng
Wegen der ungünstigen Witterung findet die

Blondin Vorstellung
am Donnerstag den 9 Oktober statt

Ivl HVOllltv

koststrasse 3
Dr mkä O äüisZ

prallt

Mein Bürean befindet sich
vom 1 Oktober er ab
gr Mrichstratze Nr 3S
in dem Hanse des Herrn Uns

Dr
Rechtsanwalt

Laiivr s Wrauersi
Heute Donnerstag

i i it VrÄKvr
rrezsbvrK s Karten

Donnerstag den 9 Oktober
lag unli kiaeki Vo 8teIlung

des weltberühmten Blondin und seiner Tochter
Mlle Clairanee auf dem 100 Fuß hohen
und 200 guß langen Thurmseil
1 Anfreten4 /zllhr 2 Auftreten 7 Uhr

n ts trÄNals Feuerwerker auf dem hohen Seil Die
selben werden ein Feuerwerk bestehend aus
250 Fontaine 100 bengalischen Flammen
500 Lhoner Lichtern 2000 Leuchtkugeln 1000
Sprühkerzen 5000 Schwärmern explosiven
Stoffen 1000 Gewehrschlägen 100 Kanonen
schlägen 500 Bomben und rotirenden Sonnen
mitten im Feuer stehend abbrennen

Kasseuöffuuug 3 Uhr Aufaug des
Concerts 3 Uhr Entröe 5V Pfg
Reservirter Platz 1 Mark

HgM UkrkM UkiLtkr Vkrölii
Freitag den 10 Oktober Abends 8 Uhr

im Kühlenbruuueu
1 Vortrag 2 Ballotage neuer Mitglieder

zur Vorschußbank 3 Geschäftliches
Der Vorstaud

Heute Abend 8 Uhr
in Schönemaun s Restauraut
M Magdeburgerstraße 11 WM
General Versammlung

Tagesordnung 1 Revisions Bericht über
Kasse und Bibliothek 2 Bericht der statisti
schen Kommission 3 Bericht des Vorstandes
4 Borstandswahl

Donnerstag Neues Theater
SiappI

Altes Theater

Macher mn herein

Montags und Donnerstags Uebung

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhaus Bnchdnickerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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